
 
 
ALEXANDER SCHWEITZER 
MITGLIED DES LANDTAGS RHEINLAND-PFALZ 
VORSITZENDER DER SPD-FRAKTION IM LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
 
 

 

 
 

1 © SPD-FRAKTION IM LANDTAG RHEINLAND-PFALZ | GESCHÄFTSSTELLE 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

mit dem Beschluss des Landeshaushalt 2016 in dieser Woche geht ein bewegtes und 

wichtiges politisches Jahr zu Ende. Die Mitglieder der SPD-Fraktion nutzen die Tage bis 

Weihnachten noch einmal, um Präsenz in den Wahlkreisen zu zeigen und soziale 

Einrichtungen zu besuchen. Damit unterstreichen wir unser Engagement für die Menschen in 

Rheinland-Pfalz.  

2015 war das Jahr, welches unter dem Eindruck der zunehmenden Flüchtlingszahlen und der 

Zuspitzung internationaler Konflikte gestanden hat. Für uns in Rheinland-Pfalz kann die SPD-

Fraktion gut behaupten: Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten übernehmen 

Verantwortung in schwierigen Zeiten. Wir packen mit unserer Ministerpräsidentin Malu 

Dreyer die gewaltigen Gestaltungsaufgaben an, vor denen wir stehen. Der Haushalt, den 

wir beschlossen haben, zeigt: Ob in der Flüchtlingskrise oder in der Stärkung der Sicherheit 

der Menschen – wir entwickeln konkrete Lösungen für große Herausforderungen. Das ist der 

Unterschied zur CDU-Fraktion!  

In diesem Jahr hat die SPD-Fraktion mit ihrem Zukunftsdialog deutlich gemach: Wir haben 

die richtigen Konzepte, damit auch nachfolgende Generationen in einer sicheren und 

gerechten Gesellschaft leben können. Zusammenhalt und Wertschätzung, das sind Leitlinien 

unserer Gesellschaft. Bei uns bekommt jeder die Chance auf gebührenfreie Bildung und 

Wohlstand. 

Am Jahresende und vor dem Ende der Legislaturperiode ist der richtige Zeitpunkt für einen 

Blick zurück: Ich finde, unser Rechenschaftsbericht kann sich sehen lassen. Gemeinsam mit 

unserer Ministerpräsidentin Malu Dreyer und der gesamten rot-grünen 

Landesregierung haben wir alle zentralen Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt. 

Wir modernisieren unser Land, sichern wirtschaftlichen Erfolg und sorgen für gute 

Lebensqualität für unsere Bürgerinnen und Bürger. 

Wir haben viel erreicht. Jetzt führen wir mit den Menschen den Dialog darüber, wie wir die 

Zukunft unseres Landes gestalten. Für mich steht fest: Auch in den kommenden Jahren sind 

die SPD-Fraktion und die Regierung unserer Ministerpräsidentin Malu Dreyer die 

treibende Kraft in unserem Land. 
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Wir in der Fraktion packen diese Gestaltungsaufgabe mit dem Haushalt 2016 an:  

 Um den sozialen Zusammenhalt zu sichern, investieren wir in Bildung, Familien, für 

Chancengleichheit und Integration.  

 Um die wirtschaftliche Zukunftsfähigkeit unseres Landes zu sichern, stärken wir 

Innovation, die Breitbandversorgung und die Straßeninfrastruktur in unserem Land. 

 Wir sichern den handlungsfähigen Staat. Nur ein leistungsfähiges Land und 

leistungsfähige Kommunen sind in der Lage, gleichwertige Lebensverhältnisse im 

Land zu sichern. 

Ich habe in der Haushaltsdebatte auf die französischen Regionalwahlen verwiesen. Nicht nur 

wegen der regionalen Nähe zu unserem Nachbarland hat die dortige Wahl uns deutlich vor 

Augen geführt: In vielen Ländern Europas ist der Rechtspopulismus auf dem Vormarsch. 

Französische Experten haben die dortigen Wahlergebnisse und die sozioökonomische 

Ausgangslage in den französischen Regionen ausgewertet. Die Schlussfolgerungen daraus: 

Wichtig für die Auseinandersetzung mit den aufkommenden Rechtspopulisten sind die 

ökonomischen Voraussetzungen – und nicht gesellschaftspolitische Diskussionen, wie sie 

Frau Klöckner in ihrer Art führen möchte. Drei Antworten ökonomischer Natur – so schließen 

die Experten – müssten Vorrang haben: „Kampf gegen die Jugendarbeitslosigkeit, die 

Verbesserung der sozialen Aufstiegsmöglichkeiten und der Abbau der regionalen 

Unterschiede.“ 

Unser Weg in Rheinland-Pfalz ist also richtig: Wir gehen diese drei Herausforderungen an. 

Wir entwickeln mit dem Haushalt die notwendige Zukunftsperspektive. Bei uns ist 

gegenseitige Solidarität kein leeres Versprechen sondern praktizierte Realität.  

Wir haben als SPD-Fraktion dafür in den vergangenen 12 Monaten viel geleistet. Gemeinsam 

mit unserem Parlamentarischen Geschäftsführer Carsten Pörksen wünsche ich allen 

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr! 
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